
 

 

Österreichs E-Wirtschaft 

Brahmsplatz 3 Tel   +43 1 501 98-0 info@oesterreichsenergie.at 
1040 Wien Fax  +43 1 501 98-900 www.oesterreichsenergie.at Oesterreichs Energie  1/2 

DVR 0422100, UID ATU37583307, ZVR 064107101; Raiffeisenlandesbank Niederösterreich-Wien AG, SWIFT/BIC: RLNWATWW, IBAN: AT12 3200 0000 1264 4787 

  

Bundesministerium für Digitalisierung 

und Wirtschaftsstandort 

Abt. Pers/6 – Allgemeine Rechtsangelegenheiten und Legistik 

Stubenring 1 

1011 Wien 

 

Per E-Mail an: post.pers6@bmdw.gv.at 

 

 

Kontakt DW Unser Zeichen Ihr Zeichen Datum 

Mag. Alexandra Herrmann-Weihs 212 Her/Ha – 06/2018 GZ BMDW – 15.875/0035-Pers/6/2018 12.04.2018 

Dr. Christian Peter                                             210 

Bundesverfassungsgesetz über die Nachhaltigkeit, den Tierschutz, den umfassenden 

Umweltschutz, die Sicherstellung der Wasser- und Lebensmittelversorgung und die 

Forschung 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

Oesterreichs Energie unterstützt den vorliegenden Ministerialentwurf des BMDW 

vollinhaltlich, da damit in das Bundesverfassungsgesetz über die Nachhaltigkeit, den 

Tierschutz, den umfassenden Umweltschutz, die Sicherstellung der Wasser- und 

Lebensmittelversorgung und die Forschung eine neue Staatszielbestimmung 

„wettbewerbsfähiger Wirtschaftsstandort“ aufgenommen und ein klares Bekenntnis für 

Wachstum und Beschäftigung verankert wird. 

  

Begrüßt wird dieser Ansatz insbesondere, da damit im Zusammenhang mit den anderen 

Staatszielen ein gesamthafter Ansatz verfolgt wird, der sowohl bei der Bundes- und 

Landesgesetzgebung als auch bei der Vollziehung in allen Regelungsbereichen zu 

berücksichtigen ist. Insbesondere betrifft das das Verhältnis zum bestehenden Staatsziel 

„umfassender Umweltschutz“. 

 

Strom ist nicht nur ein wichtiges Gut für unser tägliches Leben sondern auch wesentliche 

Grundlage für die Tätigkeit der Industrie- und Gewerbebetriebe in Österreich. Die Branche 

setzt sich daher stark dafür ein, die Versorgungssicherheit zu erhalten und den dafür 

erforderlichen Ausbau der Netze (auf Übertragungs- und Verteilnetzebene) zu forcieren. Die 

Energiewende bringt zudem einen massiven Ausbau der Stromgewinnung aus erneuerbaren 
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Energieträgern mit sich. Die Volatilität des Stroms aus erneuerbaren Energiequellen erfordert 

gleichzeitig flexible systemrelevante Kraftwerke und diverse Speichersysteme, die im Fall 

schwankender Erzeugungsleistung die Systemsicherheit garantieren. Für all diese 

anstehenden Infrastrukturvorhaben ist die geplante Staatszielbestimmung daher ganz 

wesentlich und sehr zu begrüßen. 

 

Wir danken für die Kenntnisnahme der Anliegen von Oesterreichs Energie. 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 

Dr. Leonhard Schitter Dr. Barbara Schmidt 

Präsident Generalsekretärin  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Über Oesterreichs Energie 

Oesterreichs Energie vertritt seit 1953 die gemeinsam erarbeiteten Brancheninteressen der E-Wirtschaft gegenüber Politik, 

Verwaltung und Öffentlichkeit. Als erste Anlaufstelle in Energiefragen arbeiten wir eng mit politischen Institutionen, 

Behörden und Verbänden zusammen und informieren die Öffentlichkeit über Themen der Elektrizitätsbranche. 

Die rund 140 Mitgliedsunternehmen erzeugen mit knapp 21.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern mehr als 90 Prozent des 

österreichischen Stroms mit einer Engpassleistung von über 23.000 MW und einer Erzeugung von rund 65 TWh jährlich, 

davon 75,6 Prozent aus erneuerbaren Quellen. 
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